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mer, die beym Reiben zwischen Gehen macht, da es vorhin auf
den Fingern zergiengen, wie keine Art dazu zu bringen war,
kurze schwarze Wolle aus der und sich so gar scheuere «men
Haut steigen sah, die man ent- Fuß auf die Erve zu setzen,
weder vollends herausziehen
konnte, die aber auch von selbst Seyn es nun würkliche
gekrümmt, auf die Haut fielen. Würmchen, vder mag es im-
Nun wurde drey auch viermal mer erklärt werden, wofür man

damit fortgefahren, und jedes- will, so habe ich und mehrere,
mal hatte ich die nemliche Er- die von dem Vorgänge Augen-
scheinung. zeugen sind,.uns von der Wahr

heit dev ganzen vorstehenden

Während dieser Zeit war das Angabe überzeugt—überzeugt,
Kind bey Nacht, wenn eS daß, sey das, was aus der Haut
schwitzte, unruhig, und scheu- des Rückens hervorkam, was
erle den Rücken ungemein stark, es wolle, es doch nicht dahin
 worauf sich des Morgens beym gehörte.
Umkleiden viele Würmchens auf
der Haut zeigten, welches auch Ich habe für Pflicht gehalten,
noch jetzt nach drey Wochen oft dieses mitzutheilen. Vielleicht
geschiehet. entschließt sich ein Arzt, eine

nähere Untersuchung zu machen,
Seitdem ist das Kind viel welches ich, da ich weder Arzt

munterer, es zeigt merkliche Zu- noch Naturkündiger bin, nicht
nähme der Kruste, indem es kann,
jetzt am liebsten Versuche im

Von der Vorttefiichkeit und dem Nutzen der
Acacienbäume.

^er Anbau der Acacienbäume Wuchs alle unsere harten Hölzer
ist gewis von sehr großer Wich- übertritt, sondern ihr Holz von
tigkeit, indem diese Baumart sehr vorzüglicher Güte uno vor-
nichr allein an geschwindem treflichen Eigenschaften ist.
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